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Protokoll der ordentlichen Versammlung der  
Reformierten Kirchgemeinde Meiringen 
 
 

Ordentliche Versammlung, Sonntag, 29.11.2015 
um 11.15 Uhr im Kirchgemeindehaus Meiringen 
 

Vorsitz: Frutiger Annerös, Präsidentin Kirchgemeinderat 
Protokoll: Winterberger Dres, Sekretär 
Publikation: Anzeiger Oberhasli vom 30.10.2015 
 

Die Kirchgemeinderatspräsidentin Annerös Frutiger begrüsst alle Anwesenden.  

Die Versammlung wurde ordnungsgemäss publiziert und kann somit rechtsgültig eröffnet 
werden. 

Die Stimmberechtigten werden ermittelt und die Gäste sitzen getrennt. Annerös Frutiger 
macht die Besucher auf die Vorschrift aufmerksam, dass sich nicht stimmberechtigte Perso-
nen strafbar machen, wenn sie an Abstimmungen teilnehmen.  

Nicht stimmberechtigt sind ein Mitarbeiter der KG Meriringen und die anwesenden Konfir-
manden. 

Die übrigen Anwesenden sind alle stimmberechtigt.  

Als Stimmenzähler wird vorgeschlagen und einstimmig gewählt:  

Daniel Ritzi, Almendstrasse 76, Meiringen 

Anwesend: 46 stimmberechtigte Personen, 0 Gäste, 1 Mitarbeiter ohne Stimmrecht 

Die Präsidentin verliest die Traktandenliste und gibt Gelegenheit, die Reihenfolge der Trak-
tanden zu ändern. 

Traktanden gemäss Publikation im Amtsanzeiger: 
1. Wahlen  

1a: Wahl, Ressort Präsidiales  
1b: Wahl, Ressort Altersarbeit  
1c: Wahl, Ressort Kinder und Jugendarbeit 
1d: Wahl, Ressort Kirche und Musik 
1f: Wahl, Ressort OeMe 
1g: Wiederwahl, Ressort Liegenschaften Meiringen 
1h: Wiederwahl, Ressort Liegenschaften Hasliberg 

2. Vorlage und Genehmigung Budget und Steuerfuss für das Jahr 2016 

3. Orientierung über den Finanzplan 2016 – 2020 

4. Totalrevision OgR Organisationsreglement KG Meiringen 

5. Verschiedenes 

6. Aus- und Rückblicke 

Aus der Versammlung werden keine Änderungsanträge gestellt. 

Beschluss: Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt. 
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Verhandlungen: 

1. Wahlen 
Referentin: Annerös Frutiger  

1 a) Wahl Ressort Präsidiales 

Die Suche nach neuen Kirchgemeinderätinnen und Kirchgemeinderäten ist aufwändig, besonders wenn das 
Präsidium neu zu besetzen ist. Die Kirchgemeinderätin Franziska Maurer-Huber aus Geissholz stellt sich ab 
dem 1.01.2016 als Präsidentin zur Verfügung. Sie hat dieses Jahr als Vizepräsidentin bei allen Geschäften 
mitgewirkt und ist nun bestens für das Amt vorbereitet. 

Die folgenden Personen stellen sich für eine Amtszeit bis 31.12.2019 zur Verfügung. 

Antrag 1a: Der Kirchgemeinderat beantrag der Versammlung die Wahl zur Präsidentin – Franziska Maurer, 
geb. 8.11.1970, Geissholzli 143, 3860 Schattenhalb 

Antrag 1 b: Der Kirchgemeinderat beantragt der Versammlung die Wahl von Fanny Steuri, geb. 31.03.1963, 
Liechtenenweg 34, 3860 Meiringen für Ressort Diakonie und Altersarbeit.  

Antrag 1c: Wahl, Ressort Kinder und Jugendarbeit 
Therese Meerstetter, geb. 17.08.1962, Steinmättelistrasse 10, 3860 Meiringen 

1d: Wahl, Ressort Kirche und Musik 
Regula Wyss, geb. 26.07.1966, Hausenstrasse 59, 3860 Meiringen 

1f: Wahl, Ressort OeMe 
vakant  

1g: Wiederwahl, Ressort Liegenschaften Meiringen 
Daniel Haldi, 5.04.1974, Kirchbergweg 15, 3860 Meiringen 

1h: Wiederwahl, Ressort Liegenschaften Hasliberg 
Kurt Huber, 21.12.1950, Staldacher 481 A, 6086 Hasliberg Reuti 

Niemand verlangt, dass einzeln abgestimmt werden. 

Beschluss 1a-1h: Einstimmig und mit viel Applaus werden Fränzi Maurer als Präsidentin, Fanny 
Steuri, Therese Meerstetter und Regula Wyss als neue Kirchgemeinderätinnen für die Amtszeit bis 
31.12.2019 gewählt und Daniel Haldi und Kurt Huber für die zweite Amtsdauer wiedergewählt. 

Herzlichen Dank an die gewählten Kirchgemeinderätinnen und die wiedergewählten Kirchgemeinde-
räte. Annerös Frutiger wünscht allen eine gute Amtszeit und überreicht Blumen und Wein. Die bishe-
rige Vizepräsidentin und neue Präsidentin Fränzi Maurer bedankt sich bei den abtretenden Kirchge-
meinderätinnen Annerös Frutiger, Rosmarie Ritzi, Liselotte Raess und Hanna Neiger für den sehr 
guten Einsatz zugunsten der Kirchgemeinde Meiringen und der kirchlichen Region und überreichen 
einem kleines Präsent. 
 
 
 

2. Vorlage und Genehmigung Budget und Steuerfuss für das Jahr 2016 

Referent: Kurt Zumbrunn, Finanzverwalter der KG Meiringen 

Das Budget weist einen Aufwandüberschuss von 16‘506.-.  

Im Pfarrhaus Hohfluh werden eine Trennwand mit einer Brandschutztüre eingebaut, Akustische Übertragungs-
anlage Kirche Hohfluh und Michaelkirche, Beleuchtung Eingang West bei der Michaelskirche, Fassade Ein-
gangsbereich und Magazin Kirchgemeindehaus, Sanierung Mauer hinter dem Pfarrhaus und im Pfarrhaus Hoh-
fluh ein Trennwand mit Türe im untersten Stock. 

Die Nettoinvestitionen betragen Fr. 114‘500.-. 

Der Steuerfuss beträgt unverändert 0.23 Einheiten der einfachen Steuer. 

Beschluss 2: Einstimmig werden angenommen: 

1. Vorliegender Voranschlag der Reformierten Kirchgemeinde Meiringen für das Jahr 2016, aufgestellt in 
der Sitzung des Kirchgemeinderates vom 20.10.2015, wird der Kirchgemeindeversammlung zur An-
nahme empfohlen. 

2.  Die nach dem Steuergesetz zu bestimmende Anlage für das Jahr 2016 wird auf 0,23 (wie bisher) bean-
tragt. 
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3. Orientierung über den Finanzplan 2016– 2020 

Referent: Kurt Zumbrunn, Finanzverwalter der KG Meiringen 

Der Finanzplan dient als Orientierungs- und Planungsinstrument und wird immer wieder angepasst.  

Grössere bauliche Massnahmen und grössere Ausgaben können zeitlich verschoben werden. Die Auswirkung 
für die Kirchgemeinde wird sichtbar. Die Belastungen des Finanzplans sind für die Kirchgemeinde für die näch-
sten Jahre tragbar. 

Mit den Renovationen des Kirchendachs der Michaelskirche und dem Dach der Kirche Hohfluh stehen grosse 
finanzielle Bedürfnisse an. Daher ist eine Steuersenkung zur Zeit kein Thema. 

Der Finanzplan ist Bestandteil des Protokolls. 

Über den Finanzplan muss nicht abgestimmt werden. Er dient der Orientierung. 

Die Präsidentin dankt Kurt Zumbrunn für seine Arbeit und die Ausführungen. 

 

 
 

4. Totalrevision Organisationsreglement 

Referenten: Annerös Frutiger und Dres Winterberger, Sekretär der KG Meiringen 
Warum? 

• Anpassung Veränderungen in der Kirchgemeinde 

• Anpassen verschiedener Artikel am übergeordnetes Recht und Formulierungen (bisher OgR 2007, 
zuletzt ergänzt 2011) 

• Sinkenden Besucherzahlen im Frühjahr 

• Aufwand reduzieren 

Die sinkenden, sehr tiefen Besucherzahlen der Frühjahresversammlung (Jahresrechnung Vorjahr) haben den 
Kirchgemeinderat bewogen, zu prüfen, ob auf diese Versammlung verzichtet werden kann. Der Entwurf wurde 
vom Amt für Gemeinden und Raumordnung überprüft und nun beantragt der Kirchgemeinderat die Totalrevision 
des Organisationsreglements. 

Die geänderten Artikel enthalten die stille Genehmigung der Jahresrechnung, wenn kein Bürger nach der or-
dentlichen Ausschreibung die Durchführung der Versammlung beantragt. Zudem werden verschiedene Artikel 
mit dem heute gültigen Inhalt umschrieben, welche in den übergeordneten Bestimmungen des Kantons ange-
passt wurden. 

Die Versammlung muss durchgeführt werden, wenn neben der Jahresrechnung weitere Traktanden zur Ab-
stimmung gelangen.  

Geänderte oder neue Artikel im OgR 2016 Anpassung Veränderungen in der Kirchgemeinde 

 Anhang 1 – Verzicht auf KUW Kommission 

 Anpassungen übergeordnetes Recht und Formulierungen 
Art. 10.1; Art. 21.1-4; Art. 30.2; Art. 35; Art. 36; Art. 40; Art. 43; Art. 59; Art. 61.1; Art. 67  

 Verzicht auf Rechnungs-Kirchgemeindeversammlung  
Art. 3.1; Art. 13.3 

Das OgR kann mit den farbigen Anpassungen eingeblendet werden! 

Niemand verlangt, dass die Artikel einzeln vorgestellt oder abgestimmt werden. 

Antrag 3: Annahme des Organisationsreglement 2016 der Reformierten Kirchgemeinde Meiringen unter Vor-
behalt der Genehmigung durch das AGR, Amt für Gemeinden und Raumordnung. 

Beschluss 3: Einstimmig nimmt die Versammlung das Organisationsreglement 2016 der Reformierten Kirch-
gemeinde Meiringen unter Vorbehalt der Genehmigung durch das AGR, Amt für Gemeinden und Raumordnung 
an. 

Weiteres Vorgehen: 
Nach Versammlung  - zur Genehmigung ans Amt für Gemeinden und Raumordnung 
Nach der Auflagefrist von 30 Tagen - Publikation Inkrafttreten per 1.01.2016 
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5. Verschiedenes 
Pension – Neuanfang Die langjährige Sigristin der Kirche Hoh-
fluh, Annelies Nägeli, wurde per 1.09.2015 nach 24 Jahren lie-
bevoller Pflege der Kirche pensioniert. Annelies wurde am Ern-
tedankgottesdienst verabschiedet. Als Nachfolgerin konnten wir 
Katrin Ott aus Hohfluh neu anstellen. Beiden Frauen wünschen 
wir für die Zukunft alles Gute. 

Jedes Jahr beenden verschiedenste freiwillige Mitarbeitende 
ihren Einsatz in einem unserer Teams. Auch Ihnen Herzlichen 
Dank für die zum Teil langjährige Mithilfe in der Kirchgemeinde. 

Für die geleisteten Dienste im vergangenen Jahr zu Gunsten der 
Kirchgemeinde, danke ich im Namen des Rates, allen herzlich und hoffe auf ein gutes, spannendes 
nächstes Jahr. 
 
 

 

6. Aus- und Rückblicke 

Rückblicke Senioren Ausflug Mänziwilegg 
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Orgel Michaelskirche frische renoviert 

   
 

KUW 1 Einschreibe - Gottesdienst 
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Montagstreff mit Ausflug in die Funtenen und beim gemütlichen Z’Vieri im Hotel Alpbach 

  
 

Berggottesdienst Mägisalp 

 
 

Regio Gottesdienst – ökumenischer Gottesdienst mit anschliessenden Führungen und Apéro 
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Abwechslungsreicher Gottesdienst  

Spannende Führungen in den Ausgrabungen, der Kirche und im Turm 

Feines und vielseitiges Apéro mit vielen fleissigen Helfern 
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Ausblicke - Hasliberger Weihnachtsweg – Reuti Weissenfluh 5.12.2015 

 
 

Adventskonzert mit offenem Singen 

  
 

 

Sanierung Mauer hinter dem Pfarrhaus im nächsten Jahr in Absprache mit der politischen Ge-
meinde und der Dorfgemeinde. 
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Fest - Gottesdienste 

Weihnachtsfeiern 

24.12.2015  17.00 Uhr Kirche Hohfluh 

  22.30 Uhr Michaelskirche Meiringen 

25.12.2015  10.00 Uhr Kirche Hohfluh 

  10.00 Uhr Michaelskirche Meiringen 

Spezielle Gottesdienste  

07.02.2016 10.00 Uhr Kirchensonntag – Thema vernetzt 

14.02.2016 10.00 Uhr Brot für alle – Kirche Hohfluh 

  10.00 Uhr Brot für alle – Michaelskirche 

 

Annerös Frutiger bedankt sich bei allen, welche zum Gelingen der Versammlung beigetragen haben. 
Besonders dankt sie den Konfirmandinnen und Konfirmanden der Klasse René Borgognon für das 
Bereitstellen des Apéro‘s und schliesst die Versammlung um 12.00 Uhr. 

 

 

 

 

 

Das Protokoll wird ab Mittwoch, 9. Dezember während 30 Tagen im Sekretariat aufliegen. Öffnungs-
zeiten Dienstag und Freitag 8.30-11.30 Uhr oder nach Anmeldung. 

Genehmigungsausschuss 
Kirchgemeinderatspräsidentin Vizepräsidentin Stimmenzähler 
 
 
 
 
 
 
Annerös Frutiger Fränzi Maurer Daniel Ritzi 

Für das Protokoll 

Sekretär Kirchgemeinde 
 
 
 
 

 
Dres Winterberger 


